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die in der oberflen Reihe einen mächtigen Lichtgaden von dreitheiligen Mafswerksfenflern bilden , auf¬
gelöst . In der Höhe der oberflen Brüftung find in den Ecken die auf Säulchen ruhenden Knaggen ,
darüber — ähnlich wie im Haufe der Lords zu London — Bogenrippen mit Mafswerkszwickeln aus Holz
vorgekragt , die den Uebergang in die flache , durch profilirte Balken und Rippen in Felder getheilte
Holzdecke bilden . Bei diefer , gleich wie bei der ganzen Ausrüflung , kommt der Bauftoff in anerkennens -
werther Weife zum wahrheitsgetreuen Ausdruck ; auch ifl die Architektur in den drei Reihen Bogenhallen
über einander zu wirkungsvoller Steigerung gebracht . Doch möchte die hierdurch bedingte , offenbar fehr
beträchtliche Höhe des Saales für die Schallwirkung entfchieden ungünftig fein .

392- Befondere Theile des Saales bilden die Tribunen für Zuhörer , welche denfelbenZuhörer - , . . . .
Tribunen . iR der Regel an drei , mitunter an allen Seiten umgeben . Sie find mit anzeigenden ,

bequem zugänglichen Sitzreihen zu verfehen , überhaupt in folcher Weife anzulegen,
dafs man von denfelben den Sitzungsfaal gut iiberfehen kann.

Die Tribunen pflegen in einzelne Abtheilungen , bezw. Logen abgetheilt zu
fein , welche für Publicum und Preffe , für Mitglieder der beiden Kammern , der Re¬
gierung und Behörden, für den Diplomaten -Körper und den Hof beftimmt find . Jede
diefer Abtheilungen mufs durch befondere Zugänge , getrennt von den anderen , zu
erreichen fein ; fie erhalten entfprechende Vorräume in Verbindung mit den nöthigen
Nebenräumen , wie Kleiderablagen etc. Die Eingänge find gegen das Eindringen
von Zugluft zu fchiitzen . Nothausgänge an geeigneten Stellen dürfen nicht fehlen.

Die Logen fpringen mitunter über die Wände des Saales etwas vor . Die Ab¬
theilung für die Preffe mufs für deutliches Hören befonders gut gelegen fein ; auch
find die Plätze theilweife mit verfchliefsbaren Schreibpulten zu verfehen . Die Arbeits¬
zimmer der Preffe find , wie fchon in Art . 370 (S . 411 ) erwähnt , in mögiichft nahe
Verbindung mit ihrer Loge zu bringen .

•Anordnung und Platzeintheilung der Zuhörer -Tribunen des deutfchen Reichstagshaufes find im Grund¬
rifs des Zwifchengefchoffes (flehe die Tafel bei S . 449 ) , diejenige des italienifchen Abgeordnetenhaufes in
Fig . 394 (S . 418 ) dargeftellt .

Der Sitzungsfaal der Deputirten -Kammer im Palais ßotirbon zu Paris (Fig . 388 u . 389 , S . 408 ) ifl
mit zwei Reihen Logen über einander verfehen . Der erde Rang , in 3 m Höhe über der oberflen Sitz¬
reihe der Abgeordneten angebracht , enthielt ( in den letzten Jahren des zweiten Kaiferreiches ) 288 Plätze ,
die für die kaiferlichen Hofflaaten , den Diplomaten -Körper , den Senat , die Minifier , den Senatsrath , die
Präfldenten , Vicepräfldenten und Quäftoren , im klebrigen für die Deputirten Vorbehalten wurden . Letztere
hatten ferner Anrecht auf einen Theil der 224 Plätze der oberen , in halber Höhe der Säulen hinter
diefen durchlaufenden Tribüne , die zum grofsten Theile für das Publicum beftimmt waren .

Auch bei dem von de Joly entworfenen neuen Saal für die franzöfifche Deputirten - Kammer
(Fig . 395 , S . 418 ) find zwei Tribunen über einander , jede durch 19 Thüren von breiten Umgängen aus
zugänglich gemacht , vorgefehen . Die untere Tribüne ift mit 4 Reihen , die obere mit 3 Reihen Sitzen ,
erftere für 550 , letztere für 460 , beide zufammen für 1010 Zuhörer geplant ; drei Reihen der unteren
und zwei Reihen der oberen Tribüne find in Sperrfltze getheilt .

Zwei Galerien über einander finden fleh ferner im Abgeordneten -Saale des von z>. Hazzfen erbauten
öflerreichifchen Reiclisrathshaufes zu Wien (flehe Art . 398 , S . 431 ) . Die erfle Galerie fpringt in den Saal
vor und wird durch einen äufseren Umgang erreicht ; zu den Plätzen der zweiten Galerie gelangt mau
durch einen inneren Verbindungsgang . Die Benutzung der Galerie - und Logen -Plätze kann , Dank der
zweckmäfsigen Anordnung derfelben , unbehindert von Säulen oder anderen Freiflützen gefchehen 4IS ) .

d) Sonftige eigenartigen Räume .
393- Die Arbeitsräume für Stenographen , welche nach Früherem in mögiichft un -
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mittelbare und ungeftörte Verbindung mit deren Arbeitsplätzen im Saale zu bringen
find , follen eine ruhige Lage und helles Licht erhalten . Sie find fo einzurichten,
dafs die mit Dictiren Befchäftigten die Anderen thunlichft wenig ftören und dafs
ein freier Verkehr zwifchen den Tifchen ftattfinden kann.

418) Nach Encyclofiedie d 'arch . 1882, S. 26.
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Beifpielsweife würde fich bei 6 Arbeitstifchen ( fiir je 2 Stenographen und 2 Secretäre ) , welche an
den Fenfteru der Langfeite des fraglichen Raumes aufgeftellt find — bei einem Abftand der Tifche von

1,7 m (von Mitte zu Mitte ) — eine Raumlänge von rund 16 m ergeben ; als Tiefe genügen 5 m419) .

Das Correctur-Zimmer dient zunächft dazu , dafs die Abgeordneten ihre Reden,
bevor diefelben in die Druckerei gehen , noch einmal durchfehen . Zu diefem Zwecke
ift auf bequeme Stellung von zwei gut erhellten Tifchen , aufserdem eines Pultes für den
Beamten zu fehen , der die in Current-Schrift übertragenen Stenogramme zu foliiren und
eine genaue Rednerlifte zu führen hat , defshalb in unmittelbarem und fortwährendem
Verkehre mit dem itenographifehen Bureau und den Rednern fteht . Es ift defshalb
vortheilhaft , das Correctur-Zimmer möglichft nahe dem Sitzungsfaal zu legen und dem
Stenographen -Zimmer in folcher Weife anzureihen , dafs , um in letzteres vom Saale
aus zu gelangen , das erftere vorher durchfchritten werden mufs .

Für das Correctur-Zimmer wird gleichfalls eine längliche Form von etwa
10 X 5 m verlangt , unter der Vorausfetzung , dafs die Fenfter an der Langfeite

angebracht find 420 ) .
Im neuen deutfehen Reichstagshaufe nehmen die Stenographen - und Correctur -Säle 5 Fenfteraxen

von 5,90 m bei 6,45 m Tiefe im Untergefchofs ein ; dazu gehört noch eine Vorhalle von 23 ,oo X 8,64 m-

Die übrigen Gefchäftsräume des Parlamentshaufes geben keine Veranlaffung zu
weiteren Erörterungen . Die Einrichtung derfelben unterfcheidet fich nicht von der¬
jenigen der Räume von Gefchäftshäufern für ftaatliche Behörden. Es kann defshalb
auf Abfchnitt i , Kap . 3 und insbefondere auf Art . 102 u . 103 (S . 112 u . 113) ver¬
wiegen werden.

Bezüglich der grofsen Halle etc . ift das Nöthige bereits in Art . 370 (S . 411 )
und Art . 372 (S . 413 ) gefagt .

Ueber Anlage und Einrichtung der Erfrifchungsräume nebft zugehörigen Wirth-
fchaftsräumen ift in Theil IV , Halbband 4 (Abfchn . 1 : Schank- und Speife-Locale,
Kaffeehäufer und Reftaurants) , über die Einrichtung der Sitzungsfäle und -Zimmer
für Fractionen , Commiffionen, Ausfcliüffe etc . im gleichen Halbbande (Abfchn . 5 ,
Kap . 4 : Gebäude für gelehrte Gefellfchaften, wiffenfchaftliche und Kunftvereine , ins¬
befondere Art . 432 , S . 336 ) und über die Anordnung und Einrichtung von Kleider¬
ablagen in Theil IV , Halbband 6 (Kap . : Concert- und Saalgebäude) Näheres zu
finden.

e) Ausgeführte Parlamentshäufer der Neuzeit .

1) Parlamentshäufer mit zwei Kammern .
Die Mehrzahl der Parlamentshäufer umfafft die Kammern der beiden gefetz-

gebenden Körperfchaften des Staates .
Die aus diefer Beftimmung hervorgehende Zweitheilung des Haufes kommt

beim Capitol zu Wafhington , dem Sitz der Bundesregierung und des Congreffes der
Vereinigten Staaten von Nord-Amerika , in deutlichfter Weife zum Ausdruck.

Schon 1793 war von Wafhington felbft der erfte Stein zum Capitol gelegt worden 421) ; allein die

Ausführung des Bauwerkes machte in Folge des zu jener Zeit herrfchenden Krieges wenig Fortfehritte ,
und 1814 zerftörten die Briten den bis dahin errichteten Theil des Gebäudes . Daffelbe ift im nächft -

folgenden Jahre von Neuem begonnen , 1828 vorläufig vollendet , feitdem aber beträchtlich vergröfsert
worden . Nachdem in Folge des 1848 gefafften Congrefs -Befchluffes eine Wettbewerbung , zur Erlangung

4l9) Siehe auch die einfehlägigen Erörterungen Conradi 's in : Deutfche Bauz . 1873, S. 107.
420j Nach derfelben Quelle .

Siehe : Building news , Bd . 16, S , 83.
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